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 06196 5828-200   06196 5828-299   anmeldung@bme-akademie.de   www.bme-akademie.de

Was ist Arbeitnehmerüberlassung (ANÜ) und welches Ziel 
verfolgen die gesetzlichen Bestimmungen?
�	 Abgrenzung zu Dienst- und Werkverträgen
�	 „Arbeitsleistung“ contra „Dienstleistung“
�	 Wann wird ein Dienstverschaffungsvertrag zur ANÜ? 
�	 Beziehung zwischen dem Leiharbeitsverhältnis und dem 

Arbeitnehmerüberlassungsvertrag

Wichtigste Neuerungen des AÜG seit 2017
�	 Höchstüberlassungsdauer
�	 Equal Pay nach 9 Monaten Überlassungsdauer
�	 Gesetzlich zugelassene Ausnahmen
�	 Entfallen der Vorteile der „Vorratsverleiherlaubnis“ 

Überblick über wesentliche Inhalte des AÜG
�	 Aufbau und Ziel des AÜG
�	 Ausnahmen von erlaubnispflichtiger ANÜ
�	 Gleichbehandlungsgebot, Mindestlöhne
�	 Rechte des Leiharbeitnehmers im Entleihbetrieb
�	 Bußgeldtatbestände, Haftungsfragen
�	 Arbeitnehmerüberlassung in das Ausland/aus dem Ausland

Wann muss der Auftragnehmer im Besitz einer 
Verleiherlaubnis sein?
�	 Voraussetzungen für die Erteilung der Verleiherlaubnis
�	 Erlaubnispflicht und Ausnahmen
�	 Kurzfristige Überlassung zur Abdeckung von Spitzen
�	 Konzerninterne ANÜ
�	 Befristete und unbefristete Verleiherlaubnis
�	 Entzug der Verleiherlaubnis, Karenzzeit für Entleiher

Gefahr unerlaubter ANÜ
�	 Sozialversicherungs- und arbeitsrechtliche Konsequenzen
�	 Bußgeld- und Straftatbestände
�	 Folgen von „Scheindienst- und Scheinwerkverträgen“

AKTUELLES ARBEITNEHMERÜBERLASSUNGSGESETZ (AÜG)
GESETZLICHE RAHMENBEDINGUNGEN KENNEN UND ANWENDEN

Die Beauftragung von Arbeitnehmerüberlassung über Werk- oder Dienstverträge kann nicht mit „schlauen“ Formulierungen 
in Verträgen umgangen werden, auch nicht, wenn der Dienstleister eine „Vorratsverleiherlaubnis“ hat: Wird Fremdpersonal im 
Einsatz beim Besteller weisungsabhängig eingesetzt, müssen die Anforderungen des AÜG eingehalten werden. „Scheinwerkver-
träge“ helfen nichts, sondern die Lösung ist der Arbeitnehmerüberlassungsvertrag oder eine Umorganisation von zweifelhaften 
Fremdfirmeneinsätzen. Seit 01.04.2017 müssen auch weitere wichtige gesetzliche Änderungen berücksichtigt werden, die für die 
Entscheidung, wie Fremdfirmeneinsätze rechtlich dargestellt werden können, erheblich sind: Höchstgrenzen der Einsatzdauer 
von 18 Monaten, Equal-Pay-Anforderung nach 9 Monaten Einsatzzeit sowie u.a. ein Verbot des Kettenverleihs, ein gesetzliches 
Streikverbot für Leiharbeitnehmer, gestärktes Informationsrecht des Betriebsrats. Sie können sich im Seminar fundiert mit den 
rechtlichen Anforderungen an die legale Arbeitnehmerüberlassung vertraut machen und erfahren, wie sich die gesetzlichen 
Änderungen in der Praxis bemerkbar machen werden.

ZIELGRUPPE: Fach- und Führungskräfte aus Einkauf sowie Dienstleistungseinkauf, Projektleitung, verantwortliche Mitarbeiter:innen 
aus dem Personalwesen

METHODIK: Fachvortrag, Praxisfälle, Checklisten, Diskussion, aktuelle Rechtsprechung

SEMINARLEITUNG: RA Claudia Zwilling-Pinna
  bme.de/rec-aug

SEMINARINHALTE

Sie sparen 195,- €! 
Buchen Sie diesen Kurs gemeinsam mit dem Seminar 
„Rechtssicherheit bei verschiedenen Einsatzformen 
von Fremdfirmen und Selbstständigen“ (Seite 208) zu 
unserem Paketpreis.

Einzelheiten des Gleichbehandlungsgebots (Equal-Pay)
�	 Arbeitsbedingungen
�	 Befristete Ausnahmen bei Tarifverträgen
�	 Mindestlohn oder Arbeitnehmerentsendegesetz
�	 Folgen bei Nichteinhaltung

Anforderungen an den Inhalt eines ANÜ-Vertrags
�	 Abgrenzung Rahmenvertrag/Einzelvertrag ANÜ
�	 ANÜ-Vertrag bei Einsatz von Bestellsystemen
�	 Inhaltliche Anforderungen, Festlegung der Leistungsinhalte
�	 Vermittlungsprovision, Kündigungsrechte

Nutzungsrechte an Leistungsergebnissen der Leiharbeitnehmer
�	 Privilegierte Position des Entleihers
�	 Recht zur Inanspruchnahme von gewerblichen Schutzrechten 
�	 Urheberrechte
�	 Vergütungsanspruch der Leiharbeitnehmer bei Nutzung 

Mitbestimmungsrechte des Leiharbeitnehmers und 
Beteiligung des Betriebsrates
�	 Informationspflichten über Personalplanung
�	 Widerspruchsrecht des Betriebsrates gegen ANÜ-Einsatz
�	 Schutz der Stammarbeitskräfte

R E C H T  I M  D I E N S T L E I S T U N G S - / I N D I R E K T E N  E I N K A U F

06.11.2024	 DÜSSELDORF		  352411010	 895,-
01.04.2025 	 NÜRNBERG 		  352504004	 895,-
02.07.2025 	 ONLINE	 	 382530704	 895,-
08.10.2025 	 FRANKFURT 		  352510005	 895,-

PRÄSENZ: 
09.00 – 17.00 Uhr

ONLINE: 
09.00 – 16.00 Uhr
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ANMELDUNG
	 06196 5828-299       anmeldung@bme-akademie.de

Ja, ich melde mich an wie folgt:

Veranstaltungs-/Produkt-Titel 

Veranstaltungs-Nr. 

Ort 		  Datum

Teilnehmer:in 1

Name 	 Vorname

Position 	 Abteilung

Telefon	 Fax	 E-Mail 

Teilnehmer:in 2

Name 	 Vorname

Position 	 Abteilung

Telefon	 Fax	 E-Mail 

Firma	

Branche 	

Straße/Postfach	 PLZ/Ort

Telefon	 Fax

Datum/Unterschrift

Abweichende Rechnungsanschrift

Abteilung

Straße/Postfach	 PLZ/Ort

  Ich bin damit einverstanden,  
	 Informationen per E-Mail zu erhalten.

  Ich bin damit einverstanden,  
	 Informationen per E-Mail zu erhalten.

-20%

KAT2/2024

Teilnahmegebühren�  
Die Teilnahmegebühr für Seminare zzgl. Mehrwert
steuer ist fällig nach Erhalt der Rechnung, spätestens 
jedoch 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn. 20 % Ra-
batt für den zweiten und alle weiteren Teilnehmen-
den werden nur bei Buchung des gleichen Seminars 
zum gleichen Veranstaltungstermin und bei gleich-
zeitiger Buchung gewährt. Rabatte sind nicht kom-
binierbar. In der Teilnahmegebühr sind enthalten: 
Dokumentationsunterlagen sowie bei Präsenzveran-
staltungen Mittagessen, Kaffee/Tee und Erfrischungs-
getränke. Mit Erscheinen dieses Kataloges verlieren 
alle bisherigen Veröffentlichungen ihre Gültigkeit.
Anmeldebestätigung�  
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine An-
meldebestätigung. Bitte überprüfen Sie die korrekte 
Schreibweise Ihres Namens und Ihrer Firmierung. Bei 
Präsenzveranstaltungen sind der Anmeldebestätigung 
die Anschrift, Telefon-/Faxnummer des Tagungshotels 
sowie die Rechnung beigefügt. Geben Sie bei Online-
Veranstaltungen für den weiteren Schriftverkehr bitte 
unbedingt die E-Mail-Adresse des Teilnehmenden an. 
Die Zugangsdaten zum Online-Training gehen Ihnen 
kurz vor Veranstaltung per E-Mail zu.
Hotelbuchungen �  
Im jeweiligen Tagungshotel haben wir für Sie ein be-
grenztes Zimmerkontingent reserviert. Die Zimmer
reservierung nehmen Sie bitte selbst unter dem Stich-
wort „BME Akademie GmbH“ vor. Die Anschrift des 
Hotels entnehmen Sie bitte Ihrer Anmeldebestätigung. 
Bitte beachten Sie, dass Zimmerbuchungen nur zeitlich 
befristet und im Rahmen der verfügbaren Kontingente 
möglich sind. Für Stornierung oder Umbuchung sind 
die Teilnehmenden selbst verantwortlich. Sollte das 
Zimmerkontingent ausgeschöpft oder abgelaufen sein, 
ist es u.U. günstiger, wenn Sie bei Ihrer Hotelbuchung 
auf ein Online-Portal zurückgreifen.
Änderungsvorbehalte�  
Die BME Akademie ist berechtigt, notwendige organi
satorische, inhaltliche und methodische Änderungen 
der Veranstaltung vorzunehmen, soweit diese den 
Nutzen für die Teilnehmende nicht wesentlich ändern. 
Das beinhaltet auch, die Veranstaltung digital durch-
zuführen. Darüber hinaus ist die BME Akademie be-
fugt, den vorgesehenen Referierenden im Falle von 
Krankheit, Unfall oder sonstigen unvorhergesehenen 
Gründen durch Referierende mit gleicher Qualifikation 
zu ersetzen, um eine Absage der Veranstaltung zu ver-
meiden.
Rücktritt/Stornierung�  
Bei Rücktritt bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
wird eine Bearbeitungsgebühr von 15 % der Teilnah-
megebühr fällig. Bei späteren Absagen wird die ge-
samte Teilnahmegebühr berechnet, sofern nicht von 
Ihnen im Einzelfall der Nachweis einer abweichenden 
Schadens- oder Aufwandshöhe erbracht wird. Nur in 
Fällen von höherer Gewalt oder Restriktionen durch 
den Gesetzgeber, welche die Durchführung der Veran-
staltung unmöglich machen, entfällt die Bearbeitungs-
gebühr. Zur Fristwahrung muss der Rücktritt schriftlich 
erfolgen. Rücktrittsgebühren fallen nicht an, wenn eine 
Ersatzperson gestellt wird.
Urheberrecht�  
Die im Rahmen unserer Veranstaltungen ausgehändig-
ten Arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt 
und dürfen nicht – auch nicht auszugsweise – ohne 
Einwilligung der BME Akademie GmbH und der jewei-
ligen Referierenden vervielfältigt oder gewerblich ge-
nutzt werden.
Datenschutz�  
Informationen, wie wir mit Ihren personenbezogenen 
Daten umgehen, erhalten Sie unter �  
www.bme.de/datenschutz. 
AGB�  
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der 
BME Akademie, zu finden unter www.bme.de/agb.
Änderungen vorbehalten.
Bildquellen: BME-Bildarchiv, iStock.com,  
shutterstock.com, stock.adobe.com, fotolia.de

www.bme-akademie.de
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